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Südtirol: KaumFrauen
in Führungspositionen
KARRIERE: Anteil liegt laut AFI bei nur 10 Prozent

BOZEN. Je mehr es in der Hier-
archie nach oben geht, desto ra-
rer werden Frauen in den Südti-
roler Betrieben. Dies geht aus ei-
nem Bericht des Arbeitsförde-
rungsinstituts AFI im Auftrag
von Gleichstellungsrätin Miche-
la Morandini hervor. Untersucht
wurde die Situation in den Un-
ternehmen mit mehr als 50 Mit-
arbeitern – und zwar in den Pan-
demiejahren 2020 und 2021.

„Die Ergebnisse zeigen bezüg-
lich des Geschlechterverhältnis-
ses eine Realität, die leider nicht
viel anders ist als die, die in frü-
heren Berichten beschrieben
wurde: Frauen sind immer noch
benachteiligt und in Führungs-
positionennachwie vor unterre-
präsentiert. Obwohl 43,3 Pro-
zent des gesamten Personals
Frauen sind, liegt der Anteil der
weiblichen Führungskräfte bei

nur 10,1 Prozent“, so Morandini
bei der Vorstellung des Berichts.

„Familienbetreuung immer
noch weibliche Aufgabe“

Die vertikale Segregation und
die „gläserne Decke“, die Frauen
den Zugang zu Führungspositio-
nen erschweren, bestehen also
fort. „Es kann festgestellt wer-
den, dass die Familien- undPfle-
gebetreuung immer noch vor-
wiegend als weibliche Aufgabe
angesehen wird. Dies bezeugt
der Umstand, dass 83,5 Prozent
der Beschäftigten mit unbefris-
tetem Teilzeitvertrag Frauen
sind. Der Wartestand wegen Va-
terschaft oder Mutterschaft wird
ebenfalls mehrheitlich von
Frauen in Anspruch genom-
men“, unterstrich AFI-Forsche-
rin Aline Lupa. © Alle Rechte vorbehalten
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